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 Nach Anlieferung ist das Fugenband nach Möglichkeit sofort auf einer ebenen Fläche 

auszurollen, ohne es zu überdehnen. 

 

 Das Band ist heißbitumenbeständig und wird entsprechend der AIB und 

Richtzeichnung sorgfältig bituminös in die Flächenabdichtung eingeklebt. 

 

 Es ist darauf zu achten, dass nur hochwertige Bitumenmasse verwendet wird. In 

Sonderfällen empfiehlt sich der Einsatz von Bitumenkautschuk. 

 

 Für den Einbau ist das Band passgenau an den Rand des Kragarmes auszulegen, 

wobei durch leichte Dehnung oder Stauchung kleine Ungenauigkeiten ausgeglichen 

werden können. 

 

 Die Unterseite dieses Bandes wird vollflächig in eine Heißbitumenschicht eingeklebt. 

 

 Damit die Lage des Bandes erhalten bleibt, empfiehlt es sich, eine Hälfte des Bandes 

(die glatte Hälfte) zurück zu klappen. Dann diesen Bereich der Betonfläche mit 

Heißbitumen einzustreichen und das Band sofort zurückklappen und in die heiße 

Masse zu drücken. Nach Erkalten des Bitumens wird nun der noch nicht befestigte 

Teil des Bandes umgeklappt, die Betonfläche wiederum mit Heißbitumen bestrichen, 

das Band zurückgeklappt und in die heiße Masse angedrückt. 

 

 Bei Stoßstellen werden diese stumpf voreinander gelegt und auf oben beschriebene 

Weise fixiert. Die Stoßstelle wird dann ebenfalls mit Heißbitumen bestrichen, sodass 

eine homogene Klebeverbindung entsteht. 

 

 Zum Schluss wird eine zweite Lage Heißbitumen auf den oberen, glatten Teil des 

Bandes gestrichen. 
 


